
Amtl. Prüfnr.:

Vorhandener Alkohol: 11,0 %vol.

g/l179,3

17,0

Extrakt zuckerfrei: 77,2 g/l

Fruchtsüße:

empf. Trinktemperatur:

Die Huxelrebe, vor Jahrzehnten von Fritz Huxel gekreuzt, ist eher der Vertreter einer aussterbenden 
Generation von Rebsorten: Als einer der vielbesagten "Neuzüchtungen" der 70er Jahre zeichnet er sich 
durch frühe Reife und leider auch oft hohe Erträge aus. In diesem Falle entstehen oft dünne und plump 
blumige Weine. Reduziert man die Erntemenge jedoch auf ein vernünftiges Maß, lassen sich aus ihr 
durchaus sehr ansehnliche Spät- und Auslesen, bis hin zur Trockenbeerenauslese bereiten. Ihre relativ 
kräftige Säurestruktur verleiht diesen Weinen oft ein stabiles Rückgrat, so dass diese auch noch nach 
Jahrzehnten einen erlesenen Genuß bescheren können.

Allgemeines:

Fruchtsäuren: g/l

8-10 ° Celsius beste Trinkreife im Jahre:noch lange...

0,375 Ltr.

Weinpass

         Dürkheimer Nonnengarten

1994 Huxelrebe Trockenbeerenauslese

Artikel Nr.: 32

51603591795

Weinausbau & Reifung:

Aus völlig zu Rosinen eingetrockneten Trauben bereitet entstand ein stark von der Botrytis der Trauben 
geprägtes Elixier. Die Gärunterbrechung wurde relativ spät eingeleitet, daher ein kräftiger, nachhaltiger 
Körper.

Als Aperitif oder Digestif, als interessante Begleitung eines gehaltvollen und aromenintensiven Desserts 
(lauwarmer Schokoladenkuchen).

Sein Alter hat diesem wein wundervolle Sherry - Aromen geschenkt. Diese machen ihn zu einem 
geeigneten Aperitif oder Digestif eines mehrgängigen Menüs. Getrocknetes Stroh, Bienenwachs, 
Veilchen und Akazienblüten

Beschreibung des Geschmacks:

Trinkempfehlung:


